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Ahorn - Ami
Seniorenwanderung vom 5. November 1967 - Leiter: Hans Oberli

Als sich die eingeschriebenen Wandervögel unter Hinweis auf das extreme Sturmtief

und die gegen Morgen stattfindenden Rogengüsse beim Leiter abzumelden
begannen, wollte dieser den verbleibenden Rest selber noch von der Nichtdurch-
führung der Tour in Kenntnis setzen. Er kam aber an die lätze Adresse; denn die
meisten waren für Durch- und Standhalten. Der Neuschnee reichte dann bis
hinunter nach Wasen, von wo über die Freudigenegg und Fritzenfluh das A-Horn
erreicht wurde (das B-Horn scheint niemand zu kennen). Der Sturmwind, der den
Himmel von Westen her schon früh blankgefegt hatte, brauste und wirbelte die
(zu etwa 90% aus Sektions- und CC-Veteranen bestehenden) sieben Senioren wie
dürres Laub in die nahe Wirtschaft. Dort gab es, obschon auf der Luzerner Seite
des Knubels, als Hauptgericht nicht wie vermutet Kartoffeln «gebrannt», sondern
«frites», mit allerlei Zutaten, womit die hungrigen und durstigen Brüder auch sehr
zufrieden waren. Der Weiterweg führte bei wärmendem Sonnenschein und
blendendem Schnee hinunter zum Hornbachschulhaus (an dessen Türmchen der Lehrer
nicht hange!) und wieder hinauf auf das Hintere Ami. Von dort aus erreichten die
eiligen Gänger über die Unghürflue und das Vordere Ami wieder Bahn und Auto in
Wasen. Marschzeit insgesamt 5% Stunden. Sx

Buchbesprechung
BERGE. Photos von Karl Jud. Vorwort und Textauswahl von Hans Walter

Fr. 9.80. Aldus-Manutius-Verlag, Zürich/Stuttgart/Wien.

Die Begegnung von Mensch und Berg ist das Leitmotiv dieses kleinen Werkes.
Eindrucksvolle, zum Teil doppelseitige Bilder und begleitende, bedachtsam aus der
Literatur geschöpfte Prosatexte und Gedichte zeigen Grösse und Pracht der Bergwelt.

Ihre Stummheit macht ihre Zauberkraft aus. Ihre zeitlose Ruhe und einsame
Würde führen den Menschen auf den Weg der Selbstbesinnung, regen ihn - ob
kühner Kletterer oder stiller Wanderer - zu eigenen Gedanken und Beobachtungen
an.

Emst Baumann und Toni Nigg: Langlauf für alle. Ein Büchlein über das Ski
laufen. 79 Seiten mit 40 Zeichnungen und Bildfolgen. Kivar Fr./DM 9.80'
Orell Füssli-Verlag, Zürich.

Das Büchlein wendet sich an jedermann. Es beschreibt in Wort und Bild, was
für den schönen Sport des Skilanglaufs und somit für die körperliche und
seelische Gesundheit wichtig zu wissen ist. Die Verfasser - ein Arzt und ein Zeichenlehrer,

also zwei gute Beobachter - sind seit Jahrzehnten aktive Läufer und
interessieren sich für den Bewegungsvorgang beim Skilauf. Die harmonische
Zusammenarbeit aller Bewegungsorgane ist es, wovon der Erfolg abhängt. Neben
dieser Physiologie des Langlaufs kommen auch die Ausrüstung, das Wachsproblem,

das Training zum Wettlauf nicht zu kurz. Doch nicht alle brauchen Wettläufer

zu werden. Dieses kleine Buch will gerade auch! jene Männer und Frauen,
die in erster Linie eine gesunde Erholung und Auffrischung in freier Natur suchen,
zum Skilauf ermuntern.

Tourenführer durch das Berner Oberland

Das in der letzten Nummer besprochene Bändchen kann bezogen werden bei
Manor-Farm Camp. 3801 Sundlauenen, oder bei Herrn Archidekt Gustav
Ritschard, 3800 Unterseen. Sx



Hotel Gurten-Kulm Bern
Oie Sonnen- und Aussichtsterrasse
der Bundesstadt
Geeignet für Ferien und Konferenzen
Angenehme Spaziergänge, autofrei,
Waldnähe
Gute und bequeme Verbindung
mit dem Stadtzentrum
Jeden 3. Samstag «Höck» der Veteranen
Das ganze Jahr geöffnet

Tel. 031 - 63 21 41 Dir. A. O. Trees

Für alles Elektrische
MARGGI&CO Elektrounternehmen
Bern + Köniz Telephon 031-22 35 22

BUCHBINDEREI SCHLATTER AG BERN

Gutenbergstrasse 14

Telephon 25 45 25

Clubkameraden

werdet
Sängerkameraden

tf'SPR^

I
RH 0 FER

Das leistungsfähige Malergeschäft

Alles für den Wintersport

®Gfel1er Sport ag
vormals Bigler Sport

Schwanengasse 10 Bern



AZ
JA
3001 Bern

Raichle Hit Explorer
Ein Tourenskischuh mit Schnallen-
verschluss. Weicher, biegsamer,
geschnürter Vorderschuh,
griffige
Hochprofilsohle,

schmale, stabile
Fersenpartie.
Gearbeitet aus
extra zähem,
genarbtem
und imprägniertem
Chromleder

Herren Fr. 159.—

L. Herzog's
Hoch- und Tiefbauunternehmung

BERN-LORRAINE

WALTER HERZOG HOLZBAUGESCHÄFT

Schulweg 14, Telephon 42 38 68
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